
 

 

 

Unterwegs auf der Wandertrilogie Allgäu – und dabei Sebastian Kneipp 

kennenlernen, der sein Wirken mit der Bekämpfung der Cholera-

Epidemie begann  

Einladung zur Pressereise vom 25.06. bis 28.06.2020 

Von ungeahnter Aktualität ist Sebastian Kneipp: Erstmals wurde er im Februar 1853 

wegen Kurpfuscherei angeklagt, weil er eine an Cholera erkrankte Frau behandelte.  

Weitere Anzeigen von Ärzten und Apothekern folgten. Im Jahr 1854 brach eine Cholera-

Epidemie in München aus und verbreitete sich, auch ins Allgäu. Kneipps Vater war der 

erste Tote in seinem Heimatort Stephansried. Zu dieser Zeit war Kneipp als Kaplan in 

nahen Boos und als dort die Epidemie ausbrach, heilte er trotz Unterlassungserklärung 

die Menschen, was ihm den Namen „Cholera-Kaplan“ einbrachte. Und eine Versetzung, 

zunächst nach Augsburg, dann nach Bad Wörishofen.  Welche Bedeutung das 

Naturheilverfahren von Sebastian Kneipp heute für uns hat, erleben wir auch bei unserer 

Wanderung. 

Wir wandern auf ausgewählten Etappen der Wiesengänger- und der Wasserläufer- 

Himmelsstürmer-Route der Wandertrilogie Allgäu, einem 876 km langen 

Weitwanderwegenetz. Die drei Routen der Wandertrilogie machen drei Landschaftsbilder 

und Höhenlagen des Allgäus erlebbar, wie sie unterschiedlicher nicht sein könnten. Seien 

Sie mit uns als Genusswanderer auf den  Glückswegen der Wiesengänger-Route im 

Kneippland Unterallgäu und dem Schlosspark Ostallgäu der Wasserläufer-

Himmelsstürmer Route unterwegs, ergänzt durch verschiedene Kulturhöhepunkte. 

Denn neben den Wanderungen  steht unsere Reise ganz im Fokus des Pfarrers Sebastian 

Kneipp und seinem Naturheilverfahren – das übrigens ins immatrielle Weltkulturerbe 

aufgenommen worden ist. Nicht nur wegen der Aktualität der damaligen Epidemie und 

der heutigen Pandemie, sondern auch weil 2021 Kneipps 200 Geburtstag gefeiert wird. 

Begeben Sie sich mit uns auf die Spuren des Naturheilkundlers und erfahren Sie unter 

anderem mehr über das Konzept „Gesunder Schlaf mit Kneipp“ in Füssen. Ganz nach 

dem Motto Sebastian Kneipps, dass wir „mit jedem Schritt und Tritt, welchen wir in der 

Natur machen, immer wieder neuen Pflanzen begegnen, die für uns höchst nützlich und 

heilbringend sind“, begeben wir uns auf eine Kräuterreise mit der Wildkräuterführerin 

Rita Dopfer in Bad Grönenbach. Die Pressereise endet mit einer Preview-Wanderung des 

neuen Glückwegs „Weitblick“, der 2021 offiziell eröffnet wird. 

Den genauen Ablauf der Pressereise entnehmen Sie bitte dem beigefügten  Programm. 

Bitte geben Sie uns bis zum 08. Juni Bescheid, ob wir Sie als Teilnehmer/in unserer 

Pressereise begrüßen dürfen. (Kontakt: zehnpfennig@allgaeu.de) 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

Bernhard Joachim    Simone Zehnpfennig     

Geschäftsführer    Leitung Kommunikation    


